
 

 

Aus dem Sitzungssaal vom 18.04.2024 

 

Abweichend von der Tagesordnung wird TOP 2 nachträglich aufgenommen. Die weiteren 

Tagesordnungspunkte schließen sich in der Nummerierung an.  

 

TOP 1: Einwohnerfragestunde 

Es gab keine Fragen seitens der Einwohnerschaft. 

 

TOP 2: Feuerwehrhaus und Bauhof Fichtenberg  

hier: Grundsatzbeschluss  

Die Situation in der Feuerwache beschäftigt Fichtenberg seit geraumer Zeit, da hier 

extremer Platzmangel herrscht und zudem die örtliche Lage der Feuerwache die 

Feuerwehrkameraden und -kameradinnen vor einige Herausforderungen stellt, was bspw. 

die Zu- und Abfahrt zur Feuerwache im Einsatzfall betrifft. Architekt Schoch stellt zwei 

Varianten vor: Umbau oder Neubau. Nach langer Diskussion wurde der Beschlussantrag 

wie folgt angepasst. Der Gemeinderat beschließt, dass die Verwaltung die Planungen für 

einen Neubau der Feuerwehr weiter verfolgt und sämtliche Bau- und Nebenkosten ermittelt. 

Gleichzeitig wird die Planung am alten Standort in gleicher Weise überprüft und mit dem 

Neubau direkt verglichen. Danach wird der Gemeinderat einen Grundsatzbeschluss fassen. 

 

 

TOP 3: Ganztagesausbau Förderprogramm des Landes Baden-Württemberg  

hier: Beschlussfassung Antragstellung  

Die Landesregierung beschloss einen flächendeckenden und bedarfsgerechten Ausbau von 

Ganztagesangeboten. Der Rechtsanspruch wird ab dem Schuljahr 2026/2027 auf 

ganztägige Bildung und Betreuung von Kindern im Grundschulalter stufenweise, beginnend 

mit der Klassenstufe eins, umgesetzt. Für diese Maßnahme gibt es ein Förderprogramm 

des Landes Baden-Württemberg. Um sich eine mögliche Förderung von 70 % der 

förderfähigen Kosten zu sichern wird daher seitens des Regierungspräsidiums angeraten 

einen Förderantrag für den Neubau einer Mensa zu stellen. Folgender Beschluss erging 

mehrstimmig (1 Gegenstimme und 1 Enthaltung). Der Gemeinderat beschließt vorsorglich 

die Antragstellung im Förderprogramm Ganztagesausbau des Landes Baden-Württemberg 

um die Option auf eine 70%ige-Förderung zu wahren. 

 

TOP 4: Schaffung eines Ausbildungsplatzes zur/zum Verwaltungsfachangestellten 

Der Gemeinderat stimmt dem Vorschlag der Gemeinde entsprechend einstimmig zu, einen 

Ausbildungsplatz zum Verwaltungsfachangestellten ab dem 01.09.2024 anzubieten.  

 

 

TOP 5: Finanzierung der VHS Schwäbisch Hall und mögliche Kooperation der VHS 

mit der Gemeinde Fichtenberg  

hier: Beschlussfassung  

Der Gemeinderat vertragt diesen Tagesordnungspunkt einstimmig.  

 



 

 

TOP 6: Umsatzsteuerpflicht für Kegelbahngebühren und Getränkeverkauf in der 

Kegelbahn 

Mit der Umsatzsteuererklärung für 2021 wurde der Vorsteuerabzug für die Sanierung der 

Kegelbahn in Anspruch genommen. Dadurch wurde ein Betrieb gewerblicher Art (BGA) 

erforderlich und die Umsätze, die in der Kegelbahn anfallen, sind künftig 

umsatzsteuerpflichtig. Auf die bisherigen Verkaufspreise für Getränke und die 

Kegelbahngebühren wird ab dem 01.05.2024 die Umsatzsteuer fällig und entsprechend auf 

die bisherigen Preise aufgeschlagen.  

Die Getränkepreise werden entsprechend der Beratungsvorlage erhöht. Die 

Kegelbahngebühr wird erhöht auf 8,50 EUR / pro Stunde inklusive Umsatzsteuer ab dem 

01.05.2024. Der Gemeinderat stimmt diesem Beschlussvorschlag einstimmig zu.  

 

TOP 7: Annahmen von Spenden  

Es sind Spenden von 4 Privatpersonen in Höhe von insgesamt 65,23 € eingegangen. Ohne 

weitere Aussprache wird den eingegangen Spenden einstimmig zugestimmt.  

 

TOP 8: Bekanntgaben und Sonstiges  

 

Provisorischer Gehweg Tälestraße  

Dieser wird nächste bzw. übernächste Woche eingerichtet. 

 

Zuwendung nach den Förderrichtlinien der Wasserwirtschaft 

Neue Fallleitung Mittelrot mit Sanierung Ortsdurchfahrt - Ablehnungsbescheid vom 

17.04.2024 ist heute eingegangen. Bei Mittelrückfluss ggf. noch Förderung möglich. Aber 

eher unwahrscheinlich. 

 

Deutschland Rad-Tour  

Zieht durch Fichtenberg am 23.08.2024. Hierfür werden Streckenposten gesucht. Vereine 

und Feuerwehr werden angesprochen. 10 € und T-Shirt gibt es pro Streckenposten. 

 

Wohncontainer für Flüchtlinge 

Die Firma Karmod kommt in Kürze und wird die Mängel entsprechend beseitigen. Der 

Bauhof installiert den Stabmattenzaun um die Anlage herum. Danach können die Container 

belegt werden. 

 

Neugestaltung der Spielplätze  

Ein Konzept des Landschaftsarchitekten liegt vor. Dieses soll noch mit Kosten unterfüttert 

werden. Sobald dieses vorliegt können die Projekte im Gemeinderat weitergehend beraten 

werden. 

 

Kauf einer Waldfläche  

Notartermin steht fest: 30.04.2024.  

Kaufpreis rund 3.900,00 € 

 

  



 

 

Verottbare Hundekotbeutel 

Verottbare Hundekotbeutel sind etwas teurer als die normalen Beutel. Sobald die 

vorhandenen Beutel aufgebraucht sind, werden wieder 60.000 Stück bestellt. Bei dieser 

Größenordnung ist der Einkaufspreis günstiger. Mehrkosten für verrottbare Beutel bei dieser 

Bestellmenge betragen ca. 250 € gegenüber den herkömmlichen Beuteln. 

 

Lagerfläche Deutsche Bahn am Bahnhof  

Diese wurde geräumt. Eine Übergabe muss noch stattfinden. Die Deutsche Bahn meldet 

sich diesbezüglich noch bei der Gemeindeverwaltung. 

 

Brief Murrtal-Verkehrsverband an Staatssekretär Michael Theurer 

Der Vorsitzende, Landrat Bauer, äußert Unverständnis darüber, dass nur 1 Tunnelröhre 

gebaut wird. Diese sei auch unzulässig aus sicherheitsrechtlicher Sicht. Es wird darauf 

gedrängt, dass künftig Zweigleisig ausgebaut wird. 

 

TOP 9: Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

In der nichtöffentlichen Sitzung des Fichtenberger Gemeinderats am 21.03.2024 wurde 

einstimmig beschlossen, dass die Erschließung des Bebauungsplans „Bahnhof Mittelrot“ 

weitere zwei Jahre ruhen soll.  

 

Außerdem wurde einem Stundungsantrag mit Ratenzahlungsvereinbarung hinsichtlich 

Wasser-/ Abwassergebühren zugestimmt.  

 

Aufgrund einer Anfrage zwecks Gemeindesponsoring wurde beschlossen, dass aufgrund 

der Neutralität eine öffentliche Verwaltung kein Sponsoring betreiben kann. Als Sponsoren 

können daher lediglich Firmen oder bspw. regionale Bankinstitutionen auftreten.  

 

Die Bürgerstiftung scheidet aufgrund ihres Stiftungszweckes ebenfalls als Unterstützer aus, 

da diese sich für das Gemeinwohl und für soziale Zwecke engagiert.  

 

Sponsoring-Anfragen an die Gemeindeverwaltung sind daher künftig mit entsprechendem 

Hinweis abzulehnen. 

 

 

TOP 10: Gemeinderatsfragestunde 

GR Wied fragt nach der aktuellen Situation in der Dappachstraße.  

 

BM Glenk verweist auf den Artikel im Amtsblatt vom 21.03.2024. Seither haben sich keine 

Veränderungen ergeben. Derzeit ist eine Dame vom DRK ständig vor Ort als 

Sozialarbeiterin.  

 

GR Wied möchte wissen, ob es Neuigkeiten im Thema Breitband-Ausband gibt.  

 

BM verweist auf den Artikel vom Zweckverband Breitband letzter Woche, der im Amtsblatt 

erschienen ist. Es sollen die weißen und hellgrauen Flecken gleichzeitig ausgeschrieben 



 

 

werden. Somit ergibt sich für Fichtenberg sogar ein zeitlicher Vorteil beim Ausbau 

gegenüber anderen Kommunen.  

 

GRin Weiss erkundigt sich, nach dem Sachstand der Fördermaßnahmen für 

Balkonkraftwerke. 

 

BM Glenk antwortet, dass die Gemeinde derzeit an der Konzeption arbeitet.  

 

GRin Weiss teilt mit, dass in den Schelmenäcker viel Verunreinigung durch Hundekot und 

Beutel herrscht. Sie ist der Meinung, dass dieser Standort für eine Dog-Station sinnvoll 

wäre. Die Gemeindeverwaltung wird diesen Standort sowie weitere Standorte überprüfen.  

 

GR Weckler macht auf das Fahrzeug am Bahnhof, ein Piaggio Roller aufmerksam, welcher 

doch bitte entfernt werden soll. 

 

Die Gemeindeverwaltung wird hier an den Eigentümer entsprechend herantreten.  

 

GR Pfalzer wünscht sich für die Baumaßnahme im Tannenweg eine rechtzeitige 

Kommunikation.  

 

BM Glenk führt aus, dass diese bereits umgesetzt wird und die ausführende Firmen 

entsprechend sensibilisiert wurden. Die Anwohner sind zum wöchentlichen Jour-Fix 

entsprechend informiert/eingeladen.   

 

GR Braxmaier spricht den öffentlichen Weg in der Pahlstraße am Bächle entlang an. Dieser 

wird nur zweimal im Jahr gemäht. Er fragt, ob man diesen Weg etwas einschottern kann.  

 

BM Glenk gibt dies entsprechend weiter. Der Bauhof wird den Weg routinemäßig ausgrasen 

und dann einschottern. Bislang war dies noch nicht möglich. Wird aber im Frühjahr 

entsprechend erledigt.   

 


